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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Schimborn II : TTC Aschaffenburg 
Freitag, 13.10.2023, 20:30 Uhr

Rosenberger fixiert zwei Punkte für den TTC Schimborn II

Als Nico Rosenberger sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Aschaffenburg besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Aschaffenburg meist auf verlorenem Posten,
denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht kurzen Prozess machten Leimeister / Griesbeck beim 3:0 mit
Manderla / Siebert. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Rosenberger / Stein bei einer 2:
0-Führung die nächsten Sätze gegen Hamrik / Fuks noch ab und quittierten eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Oberle / Rosenberger gelang es, Seitz / Sell im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 11:1, 11:3, 11:6 gegen Jürgen Manderla fand Nico Rosenberger
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Katja Leimeister zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Leimeister mit einem 11:0 über Hamrik
hinwegfegte. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Rene Griesbeck holte nachfolgend mit einem 3:1 gegen Rudi Siebert einen Punkt für sein
Team. Zwar brachte Boris Fuks Noah Stein phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Noah Stein mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim nachfolgenden 8:11, 11:3, 11:6, 11:7-Erfolg
gegen Frank Sell kam Jürgen Oberle nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Walter Rosenberger hatte im Anschluss seinen Gegner Heiko Seitz beim
ungefährdeten 11:9, 11:3, 11:8 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Zwar brachte Dieter Hamrik Nico Rosenberger
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Nico Rosenberger mit 3:1 durch. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht der TTC Schimborn II am 20.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV 1890 e.V. Alzenau, während der TTC Aschaffenburg am 20.10.2023 gegen den TTC
Johannesberg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Schimborn II

Doppel: Leimeister / Griesbeck 1:0, Rosenberger / Stein 0:1, Oberle / Rosenberger 1:0 
Einzel: N. Rosenberger 2:0, K. Leimeister 1:0, R. Griesbeck 1:0, N. Stein 1:0, J. Oberle 1:0, W.
Rosenberger 1:0 

 TTC Aschaffenburg
Doppel: Hamrik / Fuks 1:0, Manderla / Siebert 0:1, Seitz / Sell 0:1 
Einzel: D. Hamrik 0:2, J. Manderla 0:1, B. Fuks 0:1, R. Siebert 0:1, H. Seitz 0:1, F. Sell 0:1
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